
W» 35». Montag den I » . November »85«.

Z> 719. »

K. k ausschließende st^rivilestieu
Auf Grundlage deö a. h. Prioilegiei^eseheo voin

15. Auqust >8)2 hat das HaudelsmiMcrium uiuerm
29. August »856, Z . 2 l 0 8 7 ^ ! 8 0 l , dem Kaspar W i l -
helm Fleischmcnm, landesbefuc^ceu Zuckerfabiikautcu zu
Mährisch Neustadt, cms die Ersiud.uig, eine dauerhafte
»Mb triel)srafl>ge Preßhefe auS Melasse zu erzeugen,
wobei au Kosteu erspart uud um eiu Drittheil mehr
SpirituS als bei dem bisherigen Verfahren gewonnen
werde, ei» ausschließendes Privilegium fur die Dauer
"on fünf Jahren verliehe».

Die Pnollegiumödeschreibuug, deren Geheimhal
Wnq angesucht wurde, befindet sich »m k. k. Privilegien.
Archive in Aufbewahrung.

Auf Grundlage deS a. h. Privilegiengcseßcs vo>u
l 5 . August 1852 hat das Handelsministerium unterm
27. August l85,6, Z. 205<)0^»76l, dem Felix SicvcrS,
^andwirth in Br^slau, über Einschreite» seines bevoll-
N'ächtigten Handelöhauseö I . Scharlnitzcr's Neffe in
Wien (S tad t Nr . 850) , auf die Erf indung, einen
ljewöhnlichetl Stock so einzurichten, das; man mit dem-
salben, „Wage- und Ackermeßstock" benannt, leicht wie-
fte» mid auch Ac!'c> stücke und Aehi'lichl'5 nn-ssen könne,
e>« ausschließendes Privilegium für die Dauer EineS
Jahres verliehen.

Die Privilegiums-Beschreibung, dereu Geheim»
Haltung nicht angesucht wnrde, befindet sich im k. k.
Privilegien-Archive zu Jedermanns Einsicht in Aufbe>
Wahrung.

Das Handelsministerium hat unterm 28. August
1856, Z , 20763j»780, das; dem Johann Ludwig
Jordan, Chef der Firma Jordan und Söhne in Tei-
lchen, verliehene ausschließende Privi legium ddo. 5.
September l 8 5 5 , auf cine Verbesserung deS Mecha-
lustnus zur Fortbciocgung der Schiffe und Boote,
auf die Dauer des zweiten Jahres verlängert.

DaS Handelsministerium hat unterm 28. August
I856, Z. 2 0 ( j 5 4 j I 7 7 I , das dem John Va i l l i e , auf
die Erfindung einer neuen Puf fer- , Zug » und Trag-
schnecke an Eisenbahnwagen, veiliehoie auoschliesiende
Priylegiutn ddo. 8. Oktober l 8 4 7 , auf rolle fünfzehn
Jahren verlängert,

DaS Handelsministerium hat unterm 28. August
>656, Z. 2 0 7 6 ^ ! 7 8 l , das dem Johann Ludwig
Jordan, Papierfabribanten in Tetschen, auf die Erfiu-
dung der sogenannten Palmöl - Nat> onselfe verliehene
ausschließende Privilegium ddo. 3. September !Ü55,
auf die Dauer des zweiten Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm 28. August
^ 6 , Z. 2 l 22?^ ,U08 , daS msprünglich dem Josef
^tternecr verliehene, seither >n das Eigenthum des
^ltinar E. Hoerner übertragene ausschließende Pr iv i -
^>l>l,l ddo. 23. August l 8 5 l , auf die Erfindung einer
^diostacischen Oellampe, dann vc>n Oel - und Nacht-
'lhtern, auf die Dauer des sechsten Jahres »erlangen.

Das Handelsministerium hat unterm 2. Septem-
,r" ' 8 5 6 , Z. 2 l 8 l l j l 8 5 7 , die Anzeige, daß Alois
""güelmi !i> Wien, das ihm unterm »6, August l. I .
"s eine Verbesserung iu der Verfertigung hydraulischer

Faschinen, lim die Kraft d.'s Dampfes zu ersetzen,
^'liehenc ausschließende Privilegium auf Grundlage

^'»' von dem k. k. Notar D r . Franz Schurga in Wie»
l'galisirteu ZessionZuikuude ddo. 16. August l856 an
'"icolo Armelin, Handelsmann in Ib ra i la , gegenwärtig
'" W i e n , vollständig übertragen habe, zur Nachricht
6e»ommel>, und die Einregistrirung dieser Privilegiums,
"kbeilragung veranlaßt.

Das Handelsministerium hat unterm 6. Septem-

w'l ^ ^ ' . ^ ' 22057^ l876 , das dem Simon Iarso-
^ 'ß auf die Erfindung einer vegetabilischen Fettseife

U'chene ausschlicsiende Privilegium ddo. 20. Oktober
5, auf die Dauer des zweiten und dritten IahreS

^'langert.

ber >« ^ Handelsministerium hat unterin tt, Septenn
die E « ^ ' ^ ' 22058 i l577, das dem Kar l Müller auf
l'ohl^ ' ^ " "6 " ° l , oval ronocrcn gläsernen llü'fassungs.
schliß' ^ alle Gattungen Thermometer verliehene aus-
Dau ^ ^ ' " ' ^ ' " " ' ddo. 25. August ,855 , auf die

' " des zweiten Jahres verlängert.

ber l ? . ^ H""delsmiüistcrium hat uuterni 2. Septem-
anf ^ , ^ ^ - 2 , 8 0 8 ^ , 8 5 3 , daS dem Leopold Kreiß!
zml, E ^ l ^ ' " ^ ' " 6 ' " del' Eizcugmig der Wachsbeize

blassen der Fußböden verliehene ausschließende

Privilegium ddo, 26. August , 8 5 5 , auf die Dauer
des dritten Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat untern, 2, Sep,
tember 1856, Z. 2 , U , 0 j l 8 5 5 , das dem E. L. An-
dreazzi auf eine Entdeckung iu der Erzeugung des Sie»
gelwachses, in Folge deren dasselbe in der Farbe ge-
winne, im Flusse rein und nicht tropfend, dann am
Papier besonders haltbar sei, verliehene ausschließende
Privilegium ddo. 30. Oktober 1854 , auf die Dauer
des zweiten IahreS vellängert.

Das Handelsministerium hat untern» , . September
1856, 'Z . 2 l 6 3 l j , 8 3 5 , das dem Karl Reißer auf
di? Erfindung einer slüssigcu Massa, welche alle I n .
sekten und besonders Fliegen schnell und sicher tötte,
verliehene ausschließende Privi legium, ddo, U. August
, 8 5 5 , auf die Dauer deS zweiten Jahres verlängert.

Auf Grundlage des a. h. Privilegicngesetzes vom
,5 . August 1852 hat das Handelsministerium untern,
27. August , 8 5 6 , Z. 20556^,757, den, Stanislaus
Waguza, Haukbescher zu Tarnow, auf die Eifindung
einer eigenthümlichen Konstruktion an der Getreideschneid.'

^Maschine, welche m Form eines Handschudtarrens durch
einen Menschen vorwaris geschoben, das Getreide mit-
celft zweier über einander schwebender in entgegenge-
setzter Richtung sich bewegender Bllchscheiben abmähe
und es auf einem Blechboden sammle, von welchen» es
durch den Karrenführer heruntergestürzt werde, ein
ausschließendes Privilegium für die Dauer von fünf
Jahren verliehen.

Die Privilegiums-Beschreibuna,, deren Geheimhal-
tung für die Dauer Eines Jahres augesucht wurde,
befindet sich im k. k. Prwilegieu.-Archive in Aufbewah-
rung, lind kann »ach Ablauf e.'nes Jahres von Jeder-
mann daselbst eingesehen werden.

Auf Grundlage des a. h. Privilegiengesetzes vom
l b . August 1852 hat das Handelsministerium uuteru,
5. September 1856, Z. 22493^1902, dem Mar t in
Pröl ler , befugten Zinngießer in Wien (Neubau Nr .
144 ) , auf die Elsinoung eines Ventilhahnes (^Pippe)
aus feinem Z i n n , zu allen Flüssigkeiten anwendbar,
wclchZr ln das Spundloch angeschraubt wird, wodurch
das Rinne» oder Tropfen beim Anschlagen deS Huhnes
gänzlich vermieden werde, «nd welcher mittelst eines
Druckes geöffnet uno auch augenblicklich geschlossen wer.
den könne, em ausschließendes Pioilegium füi' di« Dauer
Eines IahreS verliehen.

Die Privilegiumsbeschreibung, deren Geheimhal
tung angesucht wurde, befindet sich im t. t. Privily
gien-Archioe in Aufbewahrung.

Z. ?36. a (3) Nr. 3563/? .
K o n k u r s l K u n d m a c h u n g .

> Steuerinspektors - und cvcntuel Unterinspektors-
Gtelle in Steiermark.

I m Bereiche der k. k. lnncröstcrr.« küstenl.
Fmaliz-Landes-Direktion ist cine Steuer Inspect
rorsstelle mit dem IahreSgehalte von »UUU fl.
in Erledigung gekommen, zu deren Wiederbe-
sehung der Konkurs bis 1. D e z e m b e r 1856
ausgeschrltdcn wird.

Bewerber um diese Stelle oder, für den Fall
der Erledigung, um eine Steuer-Inspcktoröstellc
mit dem Gehaltt von !W<1 st, oder v l w f l . ,
odcr auch um eine Unter - Inspcktoröstelle mit
dem Gchalte jährlicher ? W st. oder 6 W st.,
haben ihre gchölig dokumcntirtcn Gesuche untn
Nachwcisung des ?lltcrs, Religionsbekenntnisses,
der zurückgelegten Bcrufsstudien, dcr bisher ge-
lcistctcn Dienste, dcr m,t gutem Erfolge abge-
legten Gefa'llü - Obergerichls « oder Steuer«In-
spcktorsprüsllNss, der Sprachkelmtnisse, des sitt«
lichen und politischen WohlverhaltcnS und unter
Angade, ob und in welchem Grade sie mit Ve
amtcn dcr k. k. inncrösterr.-küstcnl. Finan^Lan-
ocö-Dircktion oder der ihr uut^rstchsnden Aemter
verwcmdt oder verschwägert sind, im vorge-
schriebenen Dienstwege innerhalb obiger Frist
bei dem Präsidium der k. k. Finanz - Landesl
Direktion in Graz einzubringen.

Vom Präsidium dcr k. k. steierm. - illyr.:
küstenl. Finanz. Landes- Direktion.

Gra; am 28. Oktober 185«.

Z. 734. » (3) Nr. 2245.
Konkurs-Klmdmachunss.

I n dem Bezirke Feistrih ist ei:: Hcdammen-
dienstposten mit dem Sitze zu Vcrl 'ou, Pfarre
Dorneg, mit welchem eine jährliche Remunera-
tion pr. 25 st. C M . aus der Bezirkökasse ver-
bunden ist, zu besetzen.

Alle jene geprüften Hebammen, die obigen
Dienstposten zu erhalten wünschen, haben ihre
mit dem Diplome, dem Sittenzeugnifse und mit
chem Taufscheine belegten Gesuche binnen 4 Wo-
den, vom Tage dcr dritten Einschaltung i,i die-
»Laibacher Zeitung" an gerechnet, bei dem ge-
fertigten Bezirksamte zu überreichen.

K. k. Bezirksamt Feistritz, am 28. Oktober
185«.

Z. 2U97. (3) Nt . «>22.
E d i k t .

Von dem k. k. Landesgerichte in Laibach we»>
den Diejenigen, welche als Gläubiger an die
Vetlassenschaft oeß am 9. Ju l i l85t t zu Laibach
mit Testament verstorbenen Jakob Rupnik, Haus«
besihers und Schloffermcistcrs, eine Forderung zu
stellen dabcn, aufgefordert, bei diesem Landcsgclichte
zur Anmeldung und Darthuung ihrer Ansprüche
den 24. N o v e m b e r l. I . um i> Uhr Vormitc
tags zu erscheinen, oder biö dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens denselben an
die Verlassenschaft, wenn sie durch Bezahlung der
angemeldeten Forderungen erschöpft würde, kein
weiterer Anspruch zustande, als insoferne ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

Laibach am 28. Oktober l8."»6.
Z. 7ilt». » (3) NrT'Ii«.

K o n k u r s .
I n dcr l. f. Stadt Stein ist die Stelle

eines Äemeinde-Dienelb, mit dem Gchalte jähr-
licher N M st. und dem Bezüge des Brcnnholz.ü
gegen Entrichtung derLieferungskosten, »n Orle-
oigung gekommen und sogleich zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre ge«
hörig dokumentirten Gesuche längstens bis 20.
November d. I . hleramts einbringen, und ihr
Alter, Stand und bisherige Dienstle,stung nach«
welsen.

Stadtgemeinde «Amt Stein am 3 » . Oktober
185«^

Z. 2058. (3) N r7 l 62b .
E d i k t .

Von dem t. k. Bezilksamte Gultfeld, als Ge^
licht, wcldcn diejenigen, welche als Glöubiger an
der Verlassenschalt dcs unter 5. September v. I .
nut Hiütcllafsung eitics schriftlichen Tchamcntes ver-
storbenen Lokalkaplans Herrn Barthulomaus Pczl?»ir'
in Wuzhka eine Forderung zu sicUcn haben, ausssê
fordett, hicramls zur Amneldlmg lind Darlhuung
ihrer Ansprüche den l9. Nooemlicr k, I ftül) o Ul)r
zu elscheinen, oder bis dal)in ihr Gesuch schriftlich
zu überreichen, widrigcns denselben an dcr Verlas-
scnschaft, wcnn sie durch Bezahlung dcr angemelde-
ten Forderungen erschöpsl würde, kein weiterer An?
spllich zustande, als insofern ihnen ein Pfandrecht
gcbührt.

Gurkfeld am 20. Al^list ,856.

^ .2059. (3) ^ d j ^ s ^ 3lr. 2492.
Von dem k. k. Veziitsamte Gurkfeld, als Ge.

richt, wird hicmtt bekannt gemacht'.
Es sei in der Exckutioiissache der Herrschaft

Nami, wider Josef Widmcr von N<unkcndolf, wegen
der Urbarial Schuld p. ,28 fi, 49'/^ fr. nebst 4 ^ Zin»
sen und Exekulionskustcn, die exeNttwe Fcildietung 9tr.
>6l7 l»l! Herrschaft Nann dlwilligrt, und es scicn
hicz», die Tac,satzlingen auf den 4.'Dez«mber »856,
auf den 8. Iänucr und den 9. Februar 1857 Vor-
mittags um 9 Uhr in loco der Realität mit dem
Anhange angeordnet, daß diese Realität nur l'ci dcr
drillen Tagsatzung auch unter dem Schähunaswcrlhe
l)intana,ea/bcn wrldcn wird.

Das Scha'tzmigsprotokoll, dcr Grundbuchscr.
tratt lmd die Lizitationsbediiignissc können hieramls
cmgcschen werden.

Glnlfeld am 29. September ls56.



2 K u n d m a c h u n g . ^ '
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ des Standes der östeneM '

Klingende Münze und Barren 83,452.322 2 6 ^ Banknoten-Umlauf 382,450.021 — l
Eskomptirte Effekten, verfallen zwischen 5 und 92 Tagen 62,050.576 si. 1 9 ^ kr. ^ l Pfandbriefe im Umlaufe 265.400 — l

detto in Prag 3,794.042 si. t6 kr. . . . ^ > < >
detto in Brunn ,,965.478 » 55 » . '. Reserve-Fond . 10,361.i)88 , 7 / . «
detto in Pesth 3,716.447 » 7 » . ! Pensions-Fond . ^ 1,047.608 10

detto in Trieft « ^ ? ' ? 3 ? ^ ^1 ^' 5,996 835 » 22 » ! Die noch unbehobenen Dividenden, einzulösen-
. , ^ ^^d,8^»^» ^,.-2 ,« den Anweisungen, dann Saldi laufender Rech-
e t mLemberg 5 ? t ! ? « " 3? " nungen . 7,517.292 10 V.
detto in Graz 9i)6.d^»8 » 31 » ! i
detto in Linz 8k54.3l5 „ 45 „ ' , Bank -Fond , begründet durch 100.000 Aktien ^ 69,875.800 — i
detto ,n Olmütz 923.541 « 33 » Einzahlungen für die neuen Aktien . . . . 29,509.970 — !
detto in Troppau 430.953 » 8 » ! ! ^ !

! detto in Kronstadt 999 .67 l » 36 » ^ ! / !
decto i n K l a g e n f u r t . . . . 2 4 5 . 8 5 9 » l 2 » l , / !
detto in Krakau I3l.289 » — » ' . ' / ^
detto in Laibach 208.641 » 8 » / !
dctto in Fiume 319.17 l » 56 » - ' / ^
detw in Debreczin 115.329 » — » - / ^

! detto in Temeswar. . . . . 178.417 » 41 » / !
^. ! detto in Reichenberg . . . . 35.385 » 24 » 21,673.996 » 23 » 83,724.572 4 2 ^ ! - / i

^ Vorschüsse gegen statutenmäßig deponirte inländische Staatspapiere, rückzahlbar längstens in 90 Tagen 76,652.600 — ! / !
detto bei den Filial-Leih-Anstalten ! 2,77 l.700 ^ — /

Darlehen gegen Hypotheken , 966.600 ^ — /

detto vom Staate garantirt 1,068.800 5 — / !

Fundirte Staatsschuld für die Einlösung des W. W. Papiergeldes, und zwar: / -

n) zu 4 ^ verzinslich 28,716.865 fl, 45'/. kr. ' ! /

l>) unverzinslich 28,971.076 » 37'/4 » 57,687.942 !22^!l / i

Nest der Schuld, welcher mittelst der Zuflüsse aus dem National-Anlehen vom Jahre 1854, Z! / !

für eingelöstes Staats - Papiergeld noch zu tilgen ist 6,799.605 30 / ?

Die durch Vertrag vom 18. Oktober 1855 geregelte Schuld, welche auf den, der National- « / - ^

! Bank zum Verkaufe übergebenen Staatsgütern hypothezirt ist 155,000.000 si. — kr. ! / j

Hieran durch Gutserträgnisse vermindert 1,800.000 » — » 153,200.000 — / . !

Bestand des Reserve-Fondes in Staatspapiercn 10,361.558 31 /

« » Pensions-Fondes in Staatspapieren und Bank-Aktien . 1,052.217 16 /

Werth der Bank-Gebäude und anderer Activa 13,289.760 4 9 ^ / .

, 501,027.679 38'/, 5l)l,927.6?9 38'/.!

W i e n, am 30. Oktober 1856.

Pipitz, Bank - Gouverneur. Benvenuti, Bank - Gouverneurs - Stellvertreter. Puthon, Bank - Direktor.


